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ÖR 1 d) Altgrasstreifen oder –Flächen auf Dauergrünland (DGL) 

 

mind. 1 % und max. 6 % des DGL  

• Altgrasflächen sind im Umfang bis zu 1 Hektar auch dann 

begünstigungsfähig, wenn diese mehr als 6% des 
förderfähigen DGL des Betriebes ausmachen. Für diesen 

Hektar wird die höchste Prämienstufe (1000 €/ha) gewährt 

• mind. 0,1 ha und max.  20 % der Einzelfläche  

• Keine Beweidung oder Schnittnutzung vom 01. Januar bis 01. 

September im Antragsjahr; Mulchen ganzjährig untersagt 

• Die Altgrasfläche muss optisch abgrenzbar sein, das bedeutet, 
dass eine Nutzung der Nicht-Altgrasfläche deutlich vor dem 01.09. 

erfolgen muss 

• Auf Altgrasstreifen/-flächen muss in jedem zweiten Jahr eine landwirtschaftliche Tätigkeit 

durchgeführt werden. Das Mulchverbot besteht weiterhin. 

 

Wichtig ist, dass die Fläche in einem Zustand erhalten bleibt, der eine landwirtschaftliche Nutzung 
sicherstellt z.B. durch eine jährliche Mahd mit Mahdgutabfuhr. Eine jährliche Beweidung ab 

September gewährleistet diesen Zustand nur bedingt       

 

 

 

 
 
 

 

Prozent DGL

€/ha 

Altgrasfläche

mind. 1 % bzw. 1. ha 1.000 €

> 1 bis zu 3 % 450 €

> 3 bis max. 6 % 200 €
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Berechnung Fördersumme ÖR 1d: 

 
 Beispiel Betrieb A: 12 ha Dauergrünland  

 
In der Stufe 1 wird das erste Prozent bzw. 1 ha mit 1000 €/ha gefördert  
 

 
 Beispiel Betrieb B: 40 ha Dauergrünland 
 

 
In der Stufe 1 wird das erste Prozent bzw. 1 ha mit 1000 €/ha gefördert -> 1000,00€ 
In der Stufe 2 wird das zweite Prozent bzw. 0,2 ha mit 450 €/ha gefördert -> 90,00€ 
In der Stufe 3 wird das dritte bis max. sechste Prozent bzw. 1,2 ha mit 200 €/ha gefördert -> 240,00€ 
 
Ergibt eine maximal mögliche Fördersumme von 1.330,00€. 
 

 

Stufe  ha Summe Förderung 

1% bzw. 1 ha 1,0 1000 € 1000,00 € 

2.% 0   

3. – 6.% 0   

gesamt 1 
 

1000 € 

Stufe  ha Summe Förderung 

1% bzw. 1 ha 1,0 1000 € 1000,00 € 

2.% 0,2 450 € 90,00 € 

3. – 6.% 1,2 200 € 240,00 € 

gesamt 2,4 
 

1.330,00 € 

12 ha 

1% = 0,12 ha 

6% = 0,72 ha 

40 ha 

1% = 0,4 ha 

6% = 2,4 ha  

Regelung: 1 ha → 

1000 € und max. 6% 

des DGL 

Betriebe mit 12 ha Dauergrünland können über ÖR 1d 1 Hektar des gesamten Dauergrünland gefördert 
bekommen. Die Kappung auf 6% des gesamten Dauergrünland greift hier nicht 

 

Betriebe mit 40 ha Dauergrünland können über ÖR 1d max. 6% des gesamten Dauergrünland gefördert 
bekommen.  

 


